
Brauerei Bischoff und Lebenshilfe Bad Dürkheim passen gut zusammen 
 
Dass die Privatbrauerei Bischoff in Winnweiler ein hervorragendes Bier braut, ist bekannt. 
Dass sich die Brauerei und ihre Inhaber schon immer auch sozial und im Naturschutz 
engagiert und viele Initiativen finanziell unterstützt haben, ist vielleicht weniger bekannt, aber 
besonders in der Region um den Donnersberg kein Geheimnis.  
 
Schon in den 90er Jahren hat uns die Brauerei mehrfach mit Geldern aus ihrem Fond „Natur 
ist Leben“ beim Bau einer Regenwassernutzungsanlage auf unserem Bauernhof tatkräftig 
unterstützt. Unsere Werkstatt hat viele Jahre Biergartenzäune für die Brauerei gefertigt. Ein 
Weinstock in unserem Kammertwingert am Schlossberg in Wachenheim gehört Horst und 
Ilsemarie Bischoff. 
 
Regelmäßig kaufen sie bei uns Wein aus „ihrem Weinberg“. Bei unseren vielen Festen ist es 
selbstverständlich, dass neben unserem Wein die wohlschmeckenden Bischoff-Biere 
ausgeschenkt werden. So stärken wir uns gegenseitig und unsere Region. 
 
Nun hat vor einigen Jahren der Seniorchef, Dr. Horst Bischof, eine neue Leidenschaft 
entdeckt und ist unter die Maler gegangen. Seitdem sind viele beeindruckende Bilder aus 
seiner Hand entstanden.   
 
Beim traditionellen Jazzfrühschoppen im Weingut Martinspforte in Einselthum stellte der 
Hobbykünstler am letzten Sonntag im Juli eine Auswahl seiner Bilder aus. (siehe Rheinpfalz-
Artikel) Die Ausstellung fand regen Zuspruch beim Publikum und so konnten etliche 
Kunstwerke verkauft werden.  
 
Den Verkaufserlös über 1500 Euro hat Horst Bischoff jetzt zusammen mit seiner Frau 
Ilsemarie und ihrem Enkel Torben Geschäftsführer Fritz Radmacher überbracht und damit 
wieder einmal seine Verbundenheit mit unserer Lebenshilfe unterstrichen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pfälzer Lebenshilfe-Wein und Pfälzer Bischoff-Bier, das passt bei uns in der Pfalz. 



 


